
Die Parteiorganisationen sol
len auch bei der Beurteilung 
solcher Mitglieder strenge 
Maßstäbe anlegen, die sich 
gegenüber noch vorhandenen 
Mängeln und Fehlern bei der 
Verwirklichung des Partei
programms passiv verhalten 
oder zu nachsichtig sind.
Solche Fragen, die wir in den 
darauffolgenden Versammlun
gen berieten, betrafen bei
spielsweise die Materialein
sparung und die Achtung vor 
dem gesellschaftlichen Eigen
tum, die Notwendigkeit, die 

Arbeitsschutzbestimmungen 
besser zu beachten und die 
Arbeitszeit restlos auszünut- 
zen.

Erziehungsarbeit verstärkt

Die Parteimitglieder erhielten 
von den Versammlungen den 
Auftrag, in der Belegschaft 
eine breitere Erziehungsarbeit 
zu leisten und täglich um die 
Einhaltung der Grundsätze der 
Wirtschaftlichkeit und der Ar
beitsdisziplin zu ringen.
Eine Hauptaufgabe für unsere 
Parteiorganisation ist der 
ideologische Kampf um die 
Steigerung der Produktion 
und die Verbesserung der 
Effektivität in unserer Hütte. 
Ausgehend vom Parteipro
gramm wurden im Jahre 1974 
die geplanten Aufgaben über
erfüllt. Die Einschätzung der 
Ergebnisse bei der Verwirk
lichung des Programms in den 
folgenden Mitgliederversamm
lungen unserer Grundorgani
sation veranlaßte uns, mit 
Nachdruck auf die Wechsel
beziehung hinzuweisen, die 
zwischen den immer größeren 
Aufgaben in der materiellen 
Produktion sowie der Durch
setzung des Sparsamkeitsprin
zips und der Erhöhung des 
Lebensstandards und der 
Löhne der Belegschaft unserer 
Hütte besteht. Das ist eine 
Wahrheit, die unsere Arbeiter,

deren Beitrag zur Beschleuni
gung der sozialökonomischen 
Entwicklung des Landes hoch 
bewertet wurde, voll und ganz 
verstehen. Im Jahr des 30. Jubi
läums Volkspolens ist unsere 
Hütte mit dem Orden „Banner 
der Arbeit I. Klasse“ ausge
zeichnet worden. In einer 
Feierstunde der Belegschaft 
überreichte der Erste Sekretär 
des ZK unserer Partei, Ge
nosse Edward Gierek, diese 
hohe Auszeichnung persönlich. 
Die in dieser Form zum Aus
druck gebrachte Anerkennung 
war für uns ein Ansporn, uns 
neue, schwierige Aufgaben zu 
stellen und sie zu verwirk
lichen.
In dem Zeitraum, in dem die 
Versammlungen in den Grund
organisationen stattfanden, 
wurden auch die persönlichen 
Gespräche mit den Parteimit
gliedern geführt. Von den Ge
sprächen ausgenommen wur
den durch Beschluß der Mit
gliederversammlung nur die 
Genossen, deren untadelige 
parteiliche Haltung und vor
bildliche Arbeit den anderen 
allgemein bekannt waren.

Aktivität und Disziplin

Die Aussprachen gaben den 
Gesprächsleitem Gelegenheit, 
die Genossen besser kennen
zulernen. Sie wurden nach 
ihrer Meinung zu Fragen der 
Arbeitsorganisation, der Tätig
keit der staatlichen Leitung, 
der zwischenmenschlichen Be
ziehungen und zu anderen 
Problemen befragt. Die Ge
spräche haben in hohem Maße 
dazu beigetragen, die Haltung 
und das Verhalten der Partei
mitglieder richtig einzuschät
zen. Nicht immer konnte die 
Beurteilung, positiv ausfallen, 
und es war notwendig, sich 
von einigen Genossen zu tren
nen, denen Vernachlässigung 
der im Statut verankerten 
Pflichten nachgewiesen wur
de.

Während der Vorbereitungs
zeit zum Umtausch der Partei
dokumente konnten auch eine 
Reihe anderer Kaderfragen 
geklärt werden: So wurden in 
die Reihen der Mitglieder der 
PVAP die Kandidaten aufge
nommen, die ein Jahr Kandi
datenzeit hinter sich hatten, 
und es wurde durch Beschluß 
eine Regelung für die Genos
sen getroffen, deren Kandida
tenzeit zwei Jahre beträgt. 
Für die Genossen, die eine 
Parteistrafe erhielten, sich 
aber in der Zwischenzeit durch 
ihre Haltung und Arbeit be
währten, wurde die Strafe ge
löscht. Es wurde auch eine 
bessere Verteilung der Partei
kräfte innerhalb des Betriebes 
vorgenommen.
Nachdem Mitte Januar dieses 
Jahres die bearbeiteten Un
terlagen mit der in der Stadt
bezirksleitung der PVAP vor
handenen Kartei abgestimmt 
worden waren, bereiten wir uns 
jetzt auf die Versammlungen 
vor, in denen die neuen Doku
mente überreicht werden.

Im Ergebnis der intensiven 
ideologisch-erzieherischen Ar
beit der Partei während der 
Vorbereitung auf den Um
tausch der Parteidokumente 
der PVAP haben wir eine 
sichtbare Verbesserung der 
innerbetrieblichen Disziplin, 
eine höhere Aktivität und 
Selbständigkeit der Grund
organisationen und ihrer Mit
glieder erreicht. Diese höhere 
Aktivität der Genossen wird 
die gesamte Belegschaft der 
Hütte dazu anspomen und 
mobilisieren, zusätzliche Ver
pflichtungen zu übernehmen, 
damit das laufende Jahr, das 
Jahr des VII. Parteitages der 
Polnischen Vereinigten Arbei
terpartei, mit Ergebnissen ab
geschlossen werden kann, die 
für die weitere dynamische 
Entwicklung Volkspolens auf 
allen Gebieten des Lebens 
einen wichtigen Beitrag lei
sten.
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